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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTC 1968 Neunburg vorm Wald II : SF Bruck 96 II 
Samstag, 24.09.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC 1968 Neunburg vorm Wald II

Großer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TTC 1968 Neunburg vorm Wald II,
als Tobias Beer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des SF Bruck 96 II
sicherstellen konnte. In ihrem 1. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TTC 1968 Neunburg vorm
Wald II ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte in der
heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Zwischenzeitlich mussten Danaj / Gruber zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel
gegen Neft / Ullmann aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Zwischenzeitlich mussten Reitinger /
Meindl zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Windl / Wittmann aber dennoch sicher mit
11:8, 9:11, 11:8, 11:3 ein. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Beer / Beer und Ullmann /
Ullmann den letzten Ballwechsel spielten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Robert Danaj war in der Partie gegen Johann Ullmann nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Die richtige Taktik hatte Bernhard Gruber beim 3:
0-Sieg gegen Roland Neft von Beginn an. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Auf dem falschen Fuß erwischte Martin Reitinger seinen Gegner
Michael Wittmann beim eher eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Tobias Beer beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Florian Windl. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der
Reihe. Beim wenig später folgenden 11:7, 11:7, 11:8 gegen Florian Ullmann fand Simon Meindl
hingegen von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. In
einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Johannes Beer Alexander Ullmann in fünf Sätzen. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Robert Danaj gegen Roland Neft. Recht deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Bernhard Gruber gegen Johann Ullmann, obwohl man vor dem
Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Ein Satz reichte
nicht, weshalb Martin Reitinger das Match gegen Florian Windl, der im Vorfeld auf Basis der
spielstärkerelevanten TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Tobias Beer Michael Wittmann in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Der 9:4-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 01.10.2022 gegen den
TV Glück-Auf Wackersdorf II, während der SF Bruck 96 II am 08.10.2022 gegen den TV Nabburg IV
antritt.

 Statistik:
 TTC 1968 Neunburg vorm Wald II

Doppel: Danaj / Gruber 1:0, Reitinger / Meindl 1:0, Beer / Beer 1:0 
Einzel: R. Danaj 1:1, B. Gruber 1:1, M. Reitinger 1:1, T. Beer 1:1, S. Meindl 1:0, J. Beer 1:0 
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 SF Bruck 96 II
Doppel: Windl / Wittmann 0:1, Neft / Ullmann 0:1, Ullmann / Ullmann 0:1 
Einzel: R. Neft 1:1, J. Ullmann 1:1, F. Windl 2:0, M. Wittmann 0:2, A. Ullmann 0:1, F. Ullmann 0:1


